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Herren Verbandsoberliga Gr. 1

TSV Karlsdorf : Spvgg Ottenau 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Karlsdorf und Spvgg Ottenau

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:29 Sätzen trennten sich die
Spieler Spvgg Ottenau beim Auswärtsspiel in der Herren Verbandsoberliga Gr. 1 am Samstagabend
vom TSV Karlsdorf. Rund 210 Minuten ging das Match ohne Zuschauer, ehe das Schlussdoppel
Martinez / Weiler das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Andres Martinez, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 11:5, 11:7, 11:6 gegen Mai / Schweikert fanden
Stusek / Müller von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchten anschließend Klevenz / Schlindwein bei ihrer Pleite gegen Martinez / Weiler.
Philipp / Mannshardt hatten gegen Vranjic / Büchel beim 11:7, 12:10, 11:1 indessen keine
Schwierigkeiten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich musste Martin Stusek zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Lukas Mai aber trotzdem sicher mit 12:10, 9:11, 11:8, 11:4 ein. Beim 0:3 gegen Andres Martinez
fand Andreas Müller von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Thomas
Klevenz machte mit Andre Schweikert beim 11:7, 12:10, 11:5 kurzen Prozess und gewann sein
Einzel souverän. Chancenlos war Alexander Philipp gegen Simon Weiler nicht, aber mehr als ein 3:
11, 11:4, 9:11, 8:11 war nicht zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nach gewonnenem
ersten Satz gab anschließend Jonas Mannshardt das Spiel gegen Sebastian Büchel noch aus der
Hand und verlor mit 11:8, 4:11, 13:15, 12:14. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Kresimir Vranjic war Torsten Schlindwein, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Beim folgenden 10:12, 6:11, 5:11 gegen Andres Martinez fand Martin
Stusek von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Lange mit
Lukas Mai kämpfen musste Andreas Müller in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Müller endete.
Beim folgenden 11:7, 11:6, 12:10 gegen Simon Weiler fand Thomas Klevenz von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:
6. Wenig Gegenwehr bekam Alexander Philipp beim 3:0 von Andre Schweikert. Ein hartes Stück
Arbeit hatte dann Jonas Mannshardt gegen Kresimir Vranjic zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. 11:7, 4:11, 11:9, 8:11, 3:11 hieß es indessen am Schluss des nächsten
Spiels, als Torsten Schlindwein und Sebastian Büchel sich am Tisch gegenüber standen. Im nun
folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
dann für Stusek / Müller beim 2:3 gegen Martinez / Weiler. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.10.2021
gegen den TTC Gnadental, während Spvgg Ottenau am 16.10.2021 gegen den TTC Mutschelbach
antritt.
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 Punkte:
 TSV Karlsdorf

Doppel: Stusek / Müller (1), Klevenz / Schlindwein (0), Philipp / Mannshardt (1) 
Einzel: M. Stusek (1), A. Müller (1), T. Klevenz (2), A. Philipp (1), J. Mannshardt (1), T. Schlindwein
(0) 

 Spvgg Ottenau
Doppel: Martinez / Weiler (2), Mai / Schweikert (0), Vranjic / Büchel (0) 
Einzel: A. Martinez (2), L. Mai (0), S. Weiler (1), A. Schweikert (0), K. Vranjic (1), S. Büchel (2)


